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Rosdorf, den 29.10.2021

GuT-Antrag zum Tagesordnungspunkt 11: Bildung von Ausschüssen

Konstituierende Sitzung des Gemeinderats (01.11.2021)

Der Gemeinderat möge beschließen:

Der bisherige Ausschuss „Wirtschaft und Finanzen“ wird aufgeteilt in die 
Ausschüsse:

• Kommunale Finanzen und Personal
• Digitalisierung, Kommunikation und Wirtschaft

Beide neuen Ausschüsse sind mit 7 stimmberechtigten Ratsmitgliedern zu 
besetzen.

Begründung:

KOMMUNALE FINANZEN

Eine intensivere Behandlung kommunaler finanzpolitischer Themen wurden zuletzt auch 
von der Verwaltung als erforderlich angesehen. Dies haben insbesondere die 
Haushaltsberatungen in der Vergangenheit gezeigt (siehe beispielsweise die nicht 
ausreichende Beteiligung der Ortschaften/Ortsräte). Zudem werden wir uns intensiv und  
ideenreich mit den zu erwartenden negativen Auswirkungen der Corona-Krise auf unsere 
Haushaltslage beschäftigen müssen. – Da wird wenig Raum für die Themen bleiben, die 
nachfolgend skizziert werden.

DIGITALISIERUNG

Infolge der Krise zeigt sich, dass das Thema Digitalisierung in Deutschland sträflich 
vernachlässigt wurde. Auch die Gemeinde Rosdorf ist in dieser Hinsicht gefordert, hier 
kontinuierlich initiativ zu werden. Dies betrifft jeweils in vielfältiger Weise alle Bereiche des 
gesellschaftlichen Lebens in unserer Kommune: Bildung, Verwaltung, Politik, Wirtschaft, 
Daseinsvorsorge, Kultur, Kommunikation mit und zwischen den Bürger*innen etc.



KOMMUNIKATION

Nicht ausschließlich, aber in weiten Teilen eng mit dem Thema Digitalisierung verknüpft ist
der Bereich Information/Kommunikation. Exemplarisch hier ein paar Anmerkungen zu 
einem Teilbereich davon:

Die Information unserer Bürger*innen über kommunale Vorgänge ist qualitativ und 
quantitativ überwiegend mangelhaft.

Die journalistische Tätigkeit des Göttinger Tageblatts auf kommunaler Ebene ist seit 
Jahren quasi nicht existent. Die für die Redakteure bereitstehenden Stühle auf Rats- oder 
gar Gremiensitzungen sind in der Regel verwaist.
Neuerdings wird erwogen, die (meist öffentlich zugänglichen) Protokolle zu den 
kommunalen Gremiensitzungen auf ein Minimum zu reduzieren. Eine Quelle weniger für 
unsere Bürger*innen.
Der politische Informationsgehalt von Rosdorf Aktuell tendiert bekanntlich gegen Null.

Woher sollen die Bürger*innen unserer Gemeinde nun überhaupt noch erfahren, was 
Politik und Verwaltung in Rosdorf tun?

Hier müssen dauerhaft funktionierende Informations- und Kommunikationswege – digital 
und „analog“ (Print- und direkte Kommunikationsangebote) – erarbeitet werden.

Eine Neugestaltung der gemeindlichen Website ist angedacht. Eine Beteiligung von Politik
oder gar Bürger*innen hinsichtlich der inhaltlichen, kommunikativen Gestaltung findet 
bislang nicht statt.

WIRTSCHAFT

Als gemeindlicher Fachausschuss existiert bis dato der „Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss“. Zumindest zum zweiten Teil des den Fachausschuss 
kennzeichnenden Arbeitstitels fanden zuletzt de facto keine Beratungen statt. Und das, 
obwohl unser Gemeinwesen doch stark auf Steuereinnahmen aus der Wirtschaft 
angewiesen ist.

Es gäbe viel zur Pflege des Wirtschaftsstandortes Rosdorf zu tun. Mögliche Themen: 
Gewerbeflächen für heimische Wirtschaftsbetriebe, Erhalt unserer Fachgeschäfte (Läden),
Erstellung eines Online-Branchenverzeichnisses, Abwehr unfairer globaler 
Konkurrenzsituationen (Internetanbieter), Verkehrssituation, Umfeldgestaltung, Vergabe 
öffentlicher Aufträge, Gewerbe in den Ortschaften etc.

Sowohl über digitale als auch andere Maßnahmen müssen wir konzentriert daran gehen, 
Rahmenbedingungen und Infrastruktur für die hiesige Wirtschaft zu modernisieren.

Mit freundlichen Grüßen

i.A. der Fraktion der Wählergemeinschaft GuT
Dieter Eikenberg


